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Mission Zutara

Von abgemeldet

Kapitel 7: Reingelegt!

Wütend ließ Katara den Türgriff los und drehte sich noch einmal zu Zuko um. “Du bist
so eingebil-”
Sie stockte erschrocken, als Zuko plötzlich ziemlich dicht vor ihr stand. Wenn sie ihn
jetzt bat, ob er vielleicht einen halben Meter zurück treten konnte, wusste er dann,
dass seine Gegenwart sie nervös machte?
“Tut mir Leid, Katara. Ich wollte damit eigentlich sagen, dass… ich dich vielleicht doch
nicht ganz so furchtbar finde.”
Ein kleines Grinsen schlich sich auf ihre Lippen. Das war doch mal eine Einladung ein
wenig Rache zu nehmen, oder?
“Du findest mich vielleicht doch nicht ganz so furchtbar?”, hakte sie noch einmal nach
und zog fragend eine Augenbraue nach oben.
“Ja…”
“Ach, und was genau soll das nun heißen?”
“Das… ach!”
Zuko zog die Wasserbändigerin in seine Arme. Sie hatte kaum Zeit erschrocken
aufzukeuchen, schon wurden ihre Lippen gierig in Besitz genommen. Dieser Kuss war
anders als der Erste zwischen Katara und Zuko und ganz anders, als die zwischen ihr
und Aang. Er war heftiger, begieriger und einfach intensiver, aber trotzdem nur sehr
kurz. Seltsame Kombination, fand Katara.
“Und jetzt”, flüsterte Zuko, während er seine Stirn an die ihre legte und sie aus
warmen goldenen Augen anblickte, “rächen wir uns.”
Katara brauchte einen Moment, um zu verstehen, was er mit seinen Worten meinte.
Wieso, verdammt noch mal, ließ ihr kleines Hirn sie eigentlich immer im Stich, wenn
sie es am Nötigsten brauchte?!
“Rächen?”
“Jap, an deiner kleinen Freundin und meinem Onkel. Ich denke, wir könnten den
Beiden auch mal was vorspielen.”
“Und was?”
Wenig später schlich sich ein hinterhältiges Lächeln auf Kataras Gesicht.

“Ja?”
Katara blickte kurz über die Schulter zu Zuko, der auffordernd lächelte und trat dann
ein. Toph und Iroh saßen noch immer auf ihre Sitzkissen und tranken Tee. Katara
bemerkte die misstrauischen Blicke, ignorierte sie aber gekonnt.
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“Wir wollten uns nur bedanken”, erklärte sie und registrierte zufrieden, dass Iroh
nervös einige Zentimeter zurück rutschte, während Toph sich suchend nach einer
Fluchtmöglichkeit umsah.
Sie spürte Zukos Hand auf ihrer Schulter, kurz darauf sagte er: “Ja, für die nette
Unterhaltung.”
Iroh fragte misstrauisch: “Die nette Unterhaltung?”
“Ja”, antwortete Katara, “ihr habt euch so viele tolle Sachen für uns ausgedacht.”
Zuko pflichtete ihr bei: “Ja das Baden oder dieser Abend im Restaurant… obwohl mir
schleierhaft ist was ein Paar bei einem Blind Date verloren hat, aber der gute Wille
war ja da!”
Einige Sekunden starrten die sonst so schlagkräftige Erdbändigerin und der Drache
des Westens die beiden Jugendlichen geschockt an, dann fing sich Toph wieder.
“Ein Paar? Ihr wollt mir doch nicht erzählen, dass du Schnarchnase endlich mal was auf
die Reihe gekriegt hast und dich an Katara rangemacht hast?!”
Katara zog gespielt fragend eine Augenbraue hoch. “Wieso endlich? Wir sind doch
schon eine ganze Zeit zusammen, wusstet ihr das nicht?”
Wieder begegnete Katara zwei völlig erschrockenen Blicken.
“Zuko?”, fragte sie, “wolltest du das den beiden nicht sagen?”
“So weit ich weiß wolltest du das übernehmen”, antwortete er.
“Red nicht so einen Unsinn! Ich habe gesagt-”
“Schluss”, fuhr Toph dazwischen, “ich kann spüren das ihr lügt!”
Katara konnte noch so gerade verhindern verärgert mit dem Fuß aufzustampfen. Und
sie hatte wirklich gedacht, dass würde klappen! Mist!
“Wieso sollten wir euch anlügen? Und vor allem wie sollten wir so eine Lüge aufrecht
erhalten?”
Nun schaltete sich auch Iroh ein: “Ihr benehmt euch nicht gerade wie ein Paar…”
“Onkel, Ihr solltet doch am Besten wissen, dass ich mich in der Öffentlichkeit
benehmen muss. Allerdings wäre ich jetzt eigentlich ganz gerne mal wieder mit Katara
alleine…”
Bei diesen Worten grinste Zuko seinen Onkel und Toph frech an, drehte sich zu Katara
um und drückte ihr einen kurzen Kuss auf die Lippen. Dann legte er ihr einen Arm um
die Taille und spazierte mit ihr ohne ein weiteres Wort aus dem Raum.
Die Beiden schafften es noch bis in Kataras Zimmer ohne loszulachen. Dann schmiss
sich Katara laut kichernd aufs Bett während Zuko breit grinsend mitten im Raum
stehen blieb.
“Ich hab dir echt alles abgenommen!”, verkündete Katara noch immer kichernd.
“Das hört sich ja so an als hätte ich gelogen!”
“Wir sind schon seit Wochen ein Paar?”
“Gut das war vielleicht etwas grob geschätzt aber der Rest ist doch wahr gewesen.”
“Musst du der Öffentlichkeit wirklich so aufpassen was du tust?”
“Ein wenig schon. Aber wie gesagt, wenn wir alleine sind…”
Nun hörte Katara auf zu kichern. “Eh… was?”, fragte sie und starrte Zuko fragend an.
Er grinste noch immer und kam langsam auf sie zu. “Dann können wir uns austoben.”
Es dauerte einen Augenblick bis Katara das Gesagte verarbeitet hatte. Dann
entschloss sie Zuko gleich zu zeigen, wer in dieser Beziehung die Hosen anhatte.
“Und was wenn ich keine Lust habe mich auszutoben?”
“Dann werde ich dich überzeugen müssen”, antwortete er noch immer grinsend.
“Das”, sagte Katara, während sich auch in ihr Gesicht ein breites Grinsen schlich,
“glaube ich nicht.”
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Sie schnappte sich ein Kissen und schmiss es nach Zuko. Der war so überrascht, dass er
es nicht mehr schaffte auszuweichen und das Kissen mitten ins Gesicht bekam.
Während der Feuerbändiger ziemlich verdattert aussah, lachte Katara laut los. Sie war
noch immer am Kichern als Zuko das Kissen aufhob und es ihr ins Gesicht pfefferte.
“Ich sehe schon. Hier mangelt es eindeutig an Respekt.”
Katara grinste ihn frech an. “Eindeutig, man schmeißt eine Lady nicht mit Kissen ab.”
“Lady? Wo ist denn eine? Ich sollte mich ihr vorstellen.”
“Oh du…!”
Mit der Bettdecke bewaffnet sprang sie auf Zuko zu und versuchte wirklich nach
Kräften ihm ein wenig Respekt einzubläuen, aber irgendwie… war er doch stärker.

Iwie is das Ende doof und das Kapitel zu kurz... nja ich hoffe es hat trotzdem wem
gefallen. Und wer sich mal etws sinvolleres... ne eigentlich ist es genauso sinnlos XD
Trotzdem ich hab nen Zutara Oneshot geschrieben, weil ich mich einfach nicht mit
dem dummen Ende der Avatarstaffel abfinden konnte und wer Lust hat kann ja mal
reinschauen. Die Story heißt Unfaithful... ich glaube das sagt alles XD
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